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Rundschreiben I/2022 11. März 2022

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,

Corona verliert seinen Schrecken, so dass wir wieder zur Normalität

zurückkehren möchten. Wir planen für das Jahr 2022 die verschobene Exkursion

in die Samenklenge von HessenForst nachzuholen. Zudem werden wir bei

Interesse eine Fahrt zur INTERFORST in München organisieren.

Der Holzmarkt ist auch in Bewegung, so dass wir Sie über die neusten

Entwicklungen und Preise informieren möchten.

Nach den Stürmen der letzten Tage gibt es auch wichtige Hinweise der

Berufsgenossenschaft.

Noch mehr Informationen erhalten Sie per Newsletter. Melden Sie sich an unter:

www.fbg-kitzingen.de/index.php/newsletter.html.

Oder rufen Sie uns an, dass wir Sie in die Liste aufnehmen.

Weltwald Freising

Aktuelle Termine

18.03.2022, 9:00 h Nachbetrachtung der Wertholzsubmission - Preise-Qualität

Treffpunkt: Wertholzplatz Iphofen (Bitte melden Sie sich vorher 

telefonisch in der Geschäftsstelle an)

29.06.2022 Sommerexkursion 

Samenklenge HessenForst + Gelnhausen + Engelbert Strauss

17. oder 18..07.2022 INTERFORST, München

Wir behalten uns vor, bei Veränderung der Pandemielage Veranstaltungen abzusagen.

.

Name:__________________________

Straße__________________________

PLZ, Ort _________________________

Telefon__________________________

Email____________________________

Senden an:

Forstbetriebsgemeinschaft Kitzingen w.V.

Bahnhofstraße 24

97346 Iphofen

Anmeldung: Sommerexkursion HessenForst bis spätestens 31. Mai 2022

Vorababfrage: INTERFORST: 17. oder 18.07.2022 bis spätestens 15. April 2022
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Sie können sich für die Veranstaltungen auch per Mail anmelden, Formular zum Downloaden: 

www.fbg-kitzingen.de. 

Stellenangebot

Die FBG sucht zur Unterstützung des Teams einen forstlichen Mitarbeiter mit Schlepper

und Seilwinde. Bevorzugt ausgebildeter Forstwirt (m/w/d) o.ä. Qualifikation im Bereich

Forst-, Garten- oder Landschaftsbau, in Teilzeit, Zeiteinteilung nach Absprache.

Bei Interesse, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung per Mail oder per Post zu.

Änderung des § 24 UStG - Durchschnittssätze für land- und 

forstwirtschaftliche Betriebe

Seit 01.01.2022 gilt, dass der § 24 UStG nicht mehr angewandt werden darf, wenn der

Gesamtumsatz eines Betriebes über 600.000,00 Euro liegt. Wir gehen von aus, dass die

wenigsten unserer Mitglieder betroffen sind. Falls Sie sich nicht sicher sind, nehmen Sie bitte

Kontakt mit Ihrem Steuerberater auf und teilen Sie uns unverzüglich den geänderten

Steuersatz mit!

Holzmarkt

Die Stürme der letzten Wochen haben zahlreiche Festmeter Holz geworfen,

insgesamt haben diese Mengen nur geringen Einfluss auf den Holzmarkt.

Aufgrund einer starken Nachfrage nach frischem Fichtenholz liegen die Preise

gerade bei 100 €/Fm mit einer Tendenz nach oben.

Palettenholz ist auch weiterhin gut nachgefragt, die Preise liegen gerade

zwischen 50 und 65 €/fm für sägefähiges Rundholz.

Spanholz, welches zur Firma Rauch gefahren wird, bringt durchschnittlich 28 -

35 €/Fm. Das Holz wird nach Atro Tonne abgerechnet. Die Atro Tonne

entspricht ca. 2 Fm Holz. Da aber die Feuchte variiert, können die Preise etwas

schwanken.

Fichte Papierholz ist absetzbar, Einschlag von frischer Fichte zur

Papierholzvermarktung sollte unbedingt mit uns abgestimmt werden.

Aushaltung: 3 m, Zopf 8 cm; max. Durchmesser 30 cm.

Die Preise für frische Kiefern liegen aktuell für Fixlänge und Stammholz bei ca.

70 €/Fm. Die Nachfrage nach frischem Stammholz ist aktuell gering. Fixlängen

können nur bis März abgesetzt werden.

Dürre Kiefern können wir als Palettenholz vermarkten, hier liegen die Preise

zwischen 50 und 65 €.

Bei der Buche und Eiche verhält es sich wie im letzten Rundschreiben mitgeteilt.

http://www.fbg-kitzingen.de/index.php/newsletter.html
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Sommerexkursion 29.06.2022

HessenForst - Samenklenge und Gelnhausen

7:00 Uhr Abfahrt in Iphofen – siehe weitere Zustiegsmöglichkeiten

9:15 Uhr Frühstückspause HessenFost – wie gewohnt –

9:30 Uhr Führung durch die Samendarre mit Herrn Volk,

anschl. Möglichkeit den Waldladen zu besuchen

12:00 Uhr Weiterfahrt nach Gelnhausen bzw. Biebergemünd

Je nach Interesse, können Sie sich im Workwearstore der Fima 

Engelbert Strauss mit neuer Arbeitskleidung für den Wald ausstatten 

oder sich in der Barbarossastadt Gelnhausen schon etwas 

umschauen.

15:30 Uhr Erlebnisstadtführung in Gelnhausen für ALLE

mit dem Titel „Pfeffer & Salz“

Ca.17:30 Uhr Rückfahrt mit  Zwischenstopp  Abendessen 

Ca.22:00 Uhr Rückankunft in Iphofen

Bitte anmelden bis spätestens 31.05.2022

Quelle: Engelbert Strauss 

GmbH

Gelnhausen
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Ammeldung Sommerexkursion

O HessenForst 29.06.2022

Ich melde _____ Person/-en an. Kosten pro Person: 35,00 Euro

Der Betrag wird in bar im Bus eingesammelt.

Abfahrt: O  7:00 Uhr Iphofen, Parkplatz, Einersheimer Tor

O  7:15 Rüdenhausen, Autohof Rosi

(Bitte entsprechend ankreuzen)

Messe INTERFORST - Vorababfrage

O 17.07.2022 Messebesuch mit Waldbesitzerabend

O 18.07.2022  reiner Messebesuch 

O Ich habe Interesse und könnte an beiden Terminen.

Messebesuch INTERFORST in München 
Damit wir einschätzen können, ob genügend Interesse besteht, starten wir in

diesem Rundschreiben eine Vorababfrage. Wir bieten zwei Termine an, der mit den

meisten Anmeldungen wird durchgeführt.

Entweder 17.07.2022 Messebesuch + ab 18.00 Uhr Waldbesitzerabend

Abfahrt ca. 7:00 Uhr, Rückkunft ca. 0:00 Uhr   

oder 18.07.2022 reiner Messebesuch

Abfahrt ca. 6:00 Uhr, Rückkunft ca. 21:00 Uhr

Kosten: Busfahrt 20,00 Euro + Eintritt, regulär 29,00 Euro (wir 

bekommen Vergünstigungen über den Waldbesitzerverband!!!)

Bitte bis spätestens 

15.04. Ihr Interesse 

mitteilen, damit wir 

planen können!!!

Eine Mitteilung der Berufsgenossenschaft:

Sturmholz durch Profis aufarbeiten lassen

Die Unwetter der letzten Tage haben in den Wäldern erhebliche Schäden verursacht. Die
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät betroffenen
Waldbesitzern, entwurzelte, abgebrochene und ineinander verkeilte Bäume nicht
eigenhändig aufzuarbeiten.

Orkanartige Böen verursachten in Teilen Deutschlands schwere Waldschäden. Solche zu
beseitigen, erfordert hohe Fachkenntnis. Die Aufarbeitung von Sturmholz gehört unbedingt in
die Hände von Forstprofis. Kreuz und quer sowie ineinander verkeilt liegende, abgebrochene
Bäume, aus der Erde gerissene Wurzelteller, abgebrochene Wipfel – nur erfahrene Profis mit
leistungsfähigen Forstmaschinen sollten sich der Aufgabe stellen, solche sogenannten
Windwurfnester aufzuarbeiten.

Gefahren ernst nehmen

Waldbesitzer, auch wenn sie im Umgang mit der Motorsäge geübt sind, unterschätzen
mitunter die Gefahr, die von solch einer Extremsituation ausgehen kann. Bei entwurzelten
oder abgebrochenen Baumstämmen, die unter Spannung stehen, kann bereits ein falscher
Schnitt reichen, um den Stamm katapultartig und mit enormer Kraft nach oben oder zur Seite
schnellen zu lassen. Weil die Verletzungsgefahr erheblich ist, sollte hier immer auf die Hilfe
von Profis zurückgegriffen werden. Sie verfügen über Erfahrung, die notwendige Technik und
das passende Gerät. Adressen vermitteln unter anderem die örtlichen
Waldbesitzervereinigungen, die Forstverwaltung oder die Maschinenringe.

Tipps für Profis

Bei der Aufarbeitung unbedingt forstliche Großmaschinen einsetzen.

Vor Arbeitseinsatz prüfen, ob die erforderliche Schutzausrüstung vorhanden ist und ob
Werkzeug und Arbeitsgeräte im einsatzfähigen Zustand sind. Es muss wenigstens ein
Schlepper mit Forstausrüstung vor Ort einsatzbereit sein. Sind alle Personen unterwiesen? Ist
ausreichend Kenntnis über die erforderlichen Schnitttechniken im Sturmholz vorhanden?

Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. Manchmal hilft der
Erfahrungsaustausch mit einer weiteren erfahrenen Person.

Nie unter hängenden Wipfeln und Stämmen oder hinter ungesicherten Wurzeltellern arbeiten.
Hier – ebenso wie beim Entzerren verkeilter, unter Spannung stehender Bäume im
Windwurfverhau – ist mindestens die Hilfe eines Schleppers und einer Seilwinde
unabdingbar, um die Stämme zur Aufarbeitung in einen ungefährlichen Bereich zu ziehen.

Vor dem Schneiden sind die Spannungsverhältnisse gewissenhaft anzusprechen und die
daraus abzuleitende sicherste Schnitttechnik zu wählen.

Zug- und Druckseite beachten. Bei Seitenspannung von der Druckseite aus arbeiten.

Ausführliche Informationen zur sicheren Beseitigung von Sturmschäden bietet die SVLFG
unter www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen.

SVLFG

Wertholzsubmission

Die Gebotseröffnung für die Submission ist am 16. März 2022.

Dieses Jahr sind insgesamt 412,13 Fm der FBG Kitzingen auf dem Wertholzplatz

Iphofen aufgelegt, 281 Einzelstämme sowie ein Los.

Die Nachbetrachtung unserer Submission ist, wenn Corona es zu lässt, am Freitag,

18. März 2022 um 9:00 Uhr. Falls Sie teilnehmen möchten, rufen Sie uns bitte bis

spätestens 17.03. in der Geschäftsstelle an.

http://www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen

